




FINANZEN

Kommentar zur Jahresrechnung
 
Erfolgsrechnung 2021
Die Erfolgsrechnung 2021 der Ortsgemeinde Weesen schliesst mit einem Ertrags-
überschuss von CHF 194 456.40 ab. Dieser Überschuss resultiert nebst konse-
quenter, haushälterischer finanzieller Führung des Verwaltungsrates, aus den 
Mehrerträgen in den vermieteten Objekten Staadpark 8 sowie den beiden  
Gewerbebauten Moosstrasse 1 und Moosstrasse 3. Positiv ausgewirkt haben sich 
zusätzlich die Mieteinnahmen aus der im Vorkaufsrecht erworbenen Gewerbe­
liegenschaft Ziegelbrückstrasse 30 sowie dem Verkauf des Schopfes Hauptstrasse 
55 an die Politische Gemeinde Weesen. 

Investitionsrechnung 2021
In der Investitionsrechnung werden alle Projekte geführt, die die Aktivierungs-
grenze von CHF 10 000.00 überschreiten, die einen mehrjährigen öffentlichen 
Nutzen und einen wertvermehrenden Charakter aufweisen. Jeweils per 31.12. 
werden die in der Investitionsrechnung geführten Bauprojekte aktiviert und in die 
Bilanz überführt.

Die Investitionsrechnung 2021 weist Nettoinvestitionen von CHF 65 206.85 aus. 
Auf den nächsten Seiten finden Sie die detaillierten Kommentare zu den jewei­
ligen Abweichungen. 

Gewinnverwendung
Der Verwaltungsrat beantragt zuhanden der Bürgerschaft folgende Gewinnver-
wendung für die Jahresrechnung 2021:
1. Einlage in die Ausgleichsreserve, 29400	 CHF 194 456.40
Aufgrund der gesetzlichen Grundlagen nach RMSG muss die Gewinnverwendung 
bei Abschluss verbucht werden, weshalb die Beträge bereits in der vorliegenden 
Jahresrechnung enthalten sind. 

ZAHLEN IM ÜBERBLICK

Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Erfolgsrechnung   

Operativer Aufwand 712 800.00 696 493.86 951 900.00

Operativer Ertrag 783 400.00 1 326 030.66 1 005 200.00

Operatives Ergebnis 70 600.00 629 536.80 53 300.00

Einlagen in Reserven 247 700.00 629 536.80 272 600.00

Entnahmen aus Reserven 177 100.00 0.00 219 300.00

Ergebnis aus Reserveveränderungen 70 600.00 629 536.80 53 300.00

Gesamtumsatz 960 500.00 1 326 030.66 1 224 500.00

Gewinn (+) / Verlust (–) 70 600.00 194 456.40 42 500.00

Investitionsrechnung

Investitionsausgaben 202 200.00 65 206.85 341 000.00

Investitionseinnahmen 59 400.00 0.00 150 000.00

Nettoinvestitionen 142 800.00 65 206.85 191 000.00

Bilanz

Eigenkapital 10 962 401.90
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ERFOLGSRECHNUNG – FUNKTIONALE GLIEDERUNG

Nettoaufwand nach Funktionen Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

0 Allgemeine Verwaltung 212 100.00 218 960.31 207 600.00 

2 Bildung 227.25 

3 Kultur, Sport und Freizeit 17 200.00 14 127.18 26 700.00 

4 Gesundheit 100.00 250.00 100.00 

5 Soziale Sicherheit 400.00 816.90 1 000.00 

6 Verkehr 22 100.00 17 327.43 56 800.00 

7 Umweltschutz und Raumplanung 17 500.00 19 041.05 300.00 

8 Volkswirtschaft 23 600.00 – 18 416.36 46 500.00 

9 Finanzen und Steuern – 363 600.00 – 252 333.76 – 381 500.00 

66.29% 3.02%

21.67%

6.09% 85.32%

7.48%

5.16%
1.59%

Aufwand 2021
■	 0	 Allgemeine Verwaltung� 21.67
■	 2	 Bildung� 0.21
■	 3	 Kultur, Sport und Freizeit� 1.09
■	 4	 Gesundheit� 0.02
■	 5	 Soziale Sicherheit� 0.06
■	 6	 Verkehr� 1.55
■	 7	 Umweltschutz und Raumplanung� 3.02
■	 8	 Volkswirtschaft� 6.09
■	 9	 Finanzen� 66.29

Ertrag 2021
■	 0	 Allgemeine Verwaltung� 5.16
■	 2	 Bildung� 0.19
■	 3	 Kultur, Sport und Freizeit� 0.02
	 4	 Gesundheit
	 5	 Soziale Sicherheit
■	 6	 Verkehr� 0.24
■	 7	 Umweltschutz und Raumplanung� 1.59
■	 8	 Volkswirtschaft� 7.48
■	 9	 Finanzen� 85.32

1.55%
1.09%

0.21%
0.02%
0.06%

0.19%
0.02%
0.24%
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GESTUFTER ERFOLGSAUSWEIS

Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Betrieblicher Aufwand

30 Personalaufwand 128 900.00 120 896.25 142 100.00 

31 Sach- und Betriebsaufwand 352 500.00 326 686.61 460 200.00 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 91 500.00 90 400.00 100 300.00 

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0.25 

36 Transferaufwand 21 000.00 21 631.45 21 800.00 

39 Interne Verrechnungen 214.35 300.00 

Betrieblicher Ertrag

41 Regalien und Konzessionen

42 Entgelte – 24 400.00 – 11 830.49 – 24 400.00 

45 Entnahme aus Fonds und Spezialfinanzierungen – 13 100.00 – 12 945.65 – 13 100.00 

46 Transferertrag – 25 300.00 – 16 542.10 – 69 200.00 

49 Interne Verrechnungen – 200.00 – 214.35 – 200.00 

Betriebsergebnis 530 900.00 518 296.32 618 200.00 

34 Finanzaufwand 118 900.00 133 157.19 227 200.00 

44 Finanzertrag – 720 400.00 – 1 280 990.31 – 898 700.00 

Finanzergebnis – 601 500.00 – 1 147 833.12 – 671 500.00 

Operatives Ergebnis (1. Stufe) – 70 600.00 – 629 536.80 – 53 300.00 

Gesetzlich vorgegebene Reserveveränderungen

3897 Einlagen in Reserve Werterhalt Finanzvermögen 177 100.00 435 080.40 230 100.00 

4897 Entnahmen aus Reserve Werterhalt Finanzvermögen – 17 000.00 – 108 000.00 

4894 Entnahmen aus Ausgleichsreserve – 160 100.00 – 111 300.00 

Der Bürgerschaft beantragte Reserveveränderungen

Ausgleichsreserve 70 600.00 194 456.40 42 500.00 *

Ergebnis aus Reserveveränderungen (2. Stufe) 70 600.00 629 536.80 53 300.00 

Gesamtergebnis (+ = Ertragsüberschuss)  –     –     –    

* vorbehältlich Genehmigung der Gewinnverwendung durch die Bürgerschaft

Gestufter Erfolgsausweis
Das Ergebnis der Erfolgsrechnung wird nach RMSG zweistufig dargestellt. Es zeigt auf der ersten Stufe das operative Ergebnis und auf der zweiten Stufe das 
Ergebnis aus Reserveveränderungen. 

Operatives Ergebnis:
Über- bzw. Unterdeckung des operativen Aufwands durch allgemeine Mittel ➝ Vermögenszuwachs bzw. -abbau des allgemeinen Haushalts. 

Gesamtergebnis:
Veränderung der kumulierten Ergebnisse der Vorjahre (Bilanzüberschuss bzw. -fehlbetrag).
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ERFOLGSRECHNUNG 2021 UND BUDGET 2022
Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung

Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 Allgemeine Verwaltung 280 200.00 68 100.00 287 415.26 68 454.95 300 900.00 93 300.00 

Saldo (netto) 212 100.00 218 960.31 207 600.00 

01 Legislative und Exekutive 82 700.00 500.00 84 596.80 85 700.00 

011 Legislative 13 900.00 17 377.73 19 400.00 

0110 Bürgerversammlung, Abstimmungen, Wahlen 5 300.00 8 607.73 10 300.00 

0111 Geschäftsprüfungskommission, Revisionsstelle 8 600.00 8 770.00 9 100.00 

012 Exekutive 68 800.00 500.00 67 219.07 66 300.00 

0120 Verwaltungsrat 67 800.00 67 219.07 65 100.00 

0121 Öffentliche Anlässe 1 000.00 500.00 1 200.00 

02 Allgemeine Dienste 197 500.00 67 600.00 202 818.46 68 454.95 215 200.00 93 300.00 

022 Allgemeine Dienste, übrige 98 600.00 95 519.86 834.95 102 600.00 

0220 Allgemeine Verwaltung 98 600.00 95 519.86 834.95 102 600.00 

029 Verwaltungsliegenschaften 98 900.00 67 600.00 107 298.60 67 620.00 112 600.00 93 300.00 

0290 Verwaltungsliegenschaften 500.00 3 849.45 

0291 Liegenschaft Rathaus Marktgasse 4 IMS 98 400.00 67 600.00 103 449.15 67 620.00 112 600.00 93 300.00 

Rechnung 2021
Allgemeine Verwaltung

01 Legislative und Exekutive
0110 Bürgerversammlung, Wahlen
Infolge der Corona-Pandemie wurden die Geschäfte der Bürgerversammlung 
2021 als Urnenabstimmung durchgeführt. Aufgrund eines ausgelösten Vor-
kaufsrechtes wurde eine ausserordentliche Bürgerversammlung, ebenfalls in 
Durchführung als Urnenabstimmung, einberufen. Dies verursachte einen Mehr-
aufwand über CHF 3 307.73.

0121 Öffentliche Anlässe
Der für 2021 vorgesehene Bürgertag musste aufgrund der ausserordentlichen  
Situation unter Covid bis auf Weiteres verschoben werden.  

02 Allgemeine Dienste
0220 Allgemeine Verwaltung
Für das Schiedsgericht betreffend der Baurechtszins-Streitigkeiten wurden im 
2020 Rückstellungen in Höhe von CHF 40 000.00 gebildet, welche die Erfolgs-
rechnung 2021 entlasteten. Somit schloss dieser Bereich mit CHF 3 915.09 unter 
Budget ab. 

0290 Verwaltungsliegenschaften
Die Politische Gemeinde Weesen nutzte das aus der Vereinbarung über die  
Abtretung genehmigte Kaufrecht am Schopf an der Hauptstrasse 55. Daraus resul-
tierten in dieser Position Handänderungssteuern. Der Buchgewinn wurde über 
die Erfolgsrechnung in der Kontogruppe 9 geführt.
Alle Wohnungen im Rathaus sind seit dem Sommer 2021 erfreulicherweise ver-
mietet. Es mussten einige unvorhersehbare, kleinere Unterhaltsarbeiten vorge-
nommen werden. 

Budget 2022
Allgemeine Verwaltung

01 Legislative und Exekutive
0110 Bürgerversammlung, Wahlen
Der Kostenaufwand für die Bürgerversammlung (Abstimmung) wird im Rahmen 
der Vorjahre erwartet. Für amtliche Publikationen wurde ein Mehraufwand auf-
grund der monatlichen Publikationsmöglichkeit vorgesehen.

0120 Exekutive
Die Entschädigungen der Exekutive werden im langjährigen Durchschnitt erwartet.

0121 Öffentliche Anlässe
Der Verwaltungsrat hofft, im 2022 einen Bürgertag durchführen zu können und 
hat für die Pflanzung der Obstgärten CHF 1 200.00 im Budget vorgesehen. 

02 Allgemeine Dienste
Die Erfahrungswerte der letzten drei Jahre zeigen, dass die aktuellen Stellenpro-
zente der Ratsschreiberin nicht ausreichen. Um der stetigen Generierung von 
Überstunden entgegenzuwirken, wurde eine Pensumerhöhung vorgesehen. 

0290 Verwaltungsliegenschaften
Die Wohnungen im Rathaus sind vollständig vermietet, weshalb ein höherer  
Ertrag gegenüber der Rechnung 2021 ausgewiesen werden kann. Da das Rathaus 
mit zwei Gemeinden als öffentliches Verwaltungsgebäude dient, sieht der Verwal-
tungsrat eine bauliche Massnahme für einen behindertengerechten Zugang vor. 
Im gleichen Zuge soll die teilweise defekte Briefkastenanlage mit Sonnerie ersetzt 
werden.  
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ERFOLGSRECHNUNG 2021 UND BUDGET 2022
Bildung

Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

2 Bildung 2 500.00 2 500.00 2 727.25 2 500.00 2 500.00 2 500.00 

Saldo (netto) 227.25 

23 Berufliche Grundbildung 2 500.00 2 500.00 2 727.25 2 500.00 2 500.00 2 500.00 

2300 Stipendien 2 500.00 2 500.00 2 727.25 2 500.00 2 500.00 2 500.00 

Kultur, Sport und Freizeit 
Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 Kultur, Sport und Freizeit 17 500.00 300.00 14 457.18 330.00 27 000.00 300.00 

Saldo (netto) 17 200.00 14 127.18 26 700.00

31 Kulturerbe 1 000.00 1 000.00 1 000.00 

3110 Ortsmuseum 1 000.00 1 000.00 1 000.00 

32 Kultur, übrige 1 100.00 1 270.00 6 100.00 

3220 Musik und Theater 300.00 250.00 300.00 

3290 Kulturförderung 800.00 1 020.00 5 800.00 

34 Sport und Freizeit 15 400.00 300.00 12 187.18 330.00 19 900.00 300.00 

3410 Sport 8 700.00 8 633.00 8 900.00 

3420 Parkanlagen und Wanderwege 6 700.00 300.00 3 554.18 330.00 11 000.00 300.00 

Rechnung 2021
23 Bildung
Im 2021 wurden CHF 2 727.25 an die Stipendienbewerber ausgerichtet.

Rechnung 2021
31 und 32 Kultur
3110 Museen
Der Museumsverein erhält eine interne Spende von CHF 1 000.00 (Minderung 
des Mietzinses). 

3290 Kultur, übrige
Der Verwaltungsrat sprach einige Sponsoringbeiträge an ortsansässige Kulturver-
eine, welche leicht über Budget liegen.  

3410 Sport 
Da diverse Sportanlässe aus der aktuellen Coronabedingten Situation nicht durch-
geführt wurden, entfielen auch viele Sponsoringbeiträge respektive Anfragen 
hierfür. Die Beteiligung für das Saisonabonnement der Sportbahnen Amden für 
Weesner Schüler wurde von 84 Kindern rege genutzt und liegt im Rahmen des 
Budgets.  

3420 Freizeit / Wanderwege
Die Wanderwege auf dem Gemeindegebiet mussten im 2021 mehr als in den 
Vorjahren unterhalten werden, was einen leichten Mehraufwand über CHF 926.68 
generierte. Die Projektierungskosten des Waldschulzimmers fielen im 2021 nicht 
an, da sich die beteiligten Gremien noch in der Bedürfnisabklärung und Ausarbei-
tung der Details befinden. Summa summarum konnten somit in dieser Position 
Einsparungen über CHF 3 175.82 erzielt werden. 

Budget 2021
23 Bildung
Budgetiert werden CHF 2 500.00 für die Ausrichtung von Lehrlingsstipendien. 

Budget 2022
31 und 32 Kultur
3290 Kultur, übrige
Im 2022 ist das Projekt «Leben in Weesen», dessen Realisierung in Etappen über 
mehrere Jahre hinweg geplant ist, vorgesehen.

3410 Sport 
Für das Sponsoring 2022 an die Jugendförderung Sport sind CHF 8 900.00 im 
Budget enthalten. 

3420 Freizeit / Wanderwege
Im 2022 ist nebst den Projektierungskosten des Waldschulzimmers im Rütiloch 
auch die Verbesserung des Fussweges Landig nebst den jährlich wiederkehrenden 
Unterhaltsarbeiten an Wanderwegen vorgesehen. 
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ERFOLGSRECHNUNG 2021 UND BUDGET 2022
Gesundheit, Soziale Sicherheit, Verkehr

Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4 Gesundheit 100.00 250.00 100.00 

Saldo (netto) 100.00 250.00 100.00

42 Ambulante Krankenpflege 100.00 250.00 100.00 

4210 Spitex 100.00 250.00 100.00 

5 Soziale Sicherheit 400.00 816.90 1 000.00 

Saldo (netto) 400.00 816.90 1 000.00

53 Alter und Hinterlassene 400.00 816.90 1 000.00 

5350 Jubilarenbesuche 400.00 816.90 1 000.00 

6 Verkehr 31 700.00 9 600.00 20 531.83 3 204.40 63 400.00 6 600.00 

Saldo (netto) 22 100.00 17 327.43 56 800.00 

61 Strassenverkehr 31 700.00 9 600.00 20 531.83 3 204.40 63 400.00 6 600.00 

6150 Strassen, Brücken und Plätze 31 700.00 9 600.00 20 531.83 3’204.40 63’400.00 6’600.00 

Rechnung 2021
42 Spitex und 53 Jubilarenbesuche 
Der Sponsoringbeitrag an die Spitex wurde leicht erhöht. Auch der Kostenbeitrag 
für die Jubilarenbesuche fiel leicht über Budget aus. 

61 Strassen
Die Unterhaltskosten an den Strassen konnten deutlich unter Budget gehalten  
werden, was einen Minderaufwand von CHF 11 168.17 mit sich brachte. Die Min-
dereinnahmen sind auf die Vermietung des Parkplatzes Betliserstrasse zurückzu­
führen, dessen Regelung anfangs 2022 zu erwarten ist. 

Budget 2022
42 Spitex und 53 Jubilarenbesuche 
Der Ansatz für die Jubilarenbesuche wurde für 2022 den letztjährigen Ausgaben 
angepasst.  

61 Strassen
Der alljährliche Strassenunterhalt wird für 2022 im langjährigen Durchschnitt  
erwartet. Hierfür ist der Ersatz des in die Jahre gekommenen Laubbläsers sowie 
der Motorsense nötig.
Aufgrund des grossen Investitionsbedarfes bei den Strassen, hat der Verwaltungs-
rat einige Projektierungskosten der Sanierungs-/Neubauplanung der Brücken 
Landig, Mattstrasse sowie dem Bützweg vorgesehen. Auch wird der Abbruch des 
landwirtschaflichen Überganges über die Maag in der Landig vorgesehen. Dies 
wird einen Mehraufwand von CHF 34 700 gegenüber dem Vorjahresbudget  
generieren.
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ERFOLGSRECHNUNG 2021 UND BUDGET 2022
Umweltschutz und Raumplanung

Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7 Umweltschutz und Raumplanung 41 100.00 23 600.00 40 091.05 21 050.00 25 600.00 25 300.00 

Saldo (netto) 17 500.00 19 041.05 300.00 

71 Wasserversorgung 1 000.00 1 000.00 1 000.00 

7100 Wasserversorgung 1 000.00 1 000.00 1 000.00 

73 Abfallwirtschaft 40 100.00 23 600.00 39 091.05 21 050.00 24 600.00 25 300.00 

7301 Deponie Sitten 40 100.00 23 600.00 39 091.05 21 050.00 24 600.00 25 300.00 

Rechnung 2021
71 Wasserversorgung
Die Wasserversorgung der Alpen wird die Ortsgemeinde in den nächsten Jahren 
im grösseren Umfang beschäftigen. Die Wasserprojekte werden über die Investi­
tionsrechnung geführt. 2021 wurde wiederum die Abschreibung des «Wasser­
versorgungsprojektes Alpen 2011», welches 2011 abgeschlossen werden konnte, 
analog Abschreibungsplan vorgenommen. 

73 Abfallwirtschaft
Für die Renaturierung der Deponie Sitten wurden die CSD Ingenieure für Beratun-
gen beigezogen. 

Budget 2022
71 Wasserversorgung
Die Projekte der Wasserversorgung Alpen sowie obere Höfe werden in der Investi-
tionsrechnung geführt. Die Projekte werden voraussichtlich über die nächsten 
fünf Jahre andauern. Wiederum werden in dieser Kontogruppe aktuell nur die  
Abschreibungen gemäss Abschreibungsplanung budgetiert. 

73 Abfallwirtschaft
Für die Renaturierung der Deponie Sitten werden wiederum Beratungen durch 
Fachspezialisten für die effiziente Realisierung dieses Projektes beigezogen. Vor-
gesehen sind Honorarkosten von CHF 20 000.00.
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ERFOLGSRECHNUNG 2021 UND BUDGET 2022
Volkswirtschaft

Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8 Volkswirtschaft 136 300.00 112 700.00 80 752.55 99 168.91 209 000.00 162 500.00 

Saldo (netto) 23 600.00 18 416.36 46 500.00 

81 Landwirtschaft 81 800.00 78 600.00 55 593.55 70 734.71 94 800.00 75 800.00 

8140 Landwirtschaftliche Nutzfläche 12 200.00 26 900.00 14 239.96 23 274.71 19 500.00 24 100.00 

818 Alpwirtschaft 69 600.00 51 700.00 41 353.59 47 460.00 75 300.00 51 700.00 

8180 Alp Näten 8 500.00 3 000.00 9 800.97 3 002.00 9 200.00 3 000.00

8181 Alp Unteralpli 1 300.00 2 100.00 193.95 2 100.00 2 000.00 2 100.00

8182 Alp Oberalpli 13 100.00 1 900.00 9 757.21 1 855.00 17 700.00 1 900.00

8183 Alp Oberfiderschen 700.00 1 500.00 158.50 1 483.00 4 000.00 1 500.00

8184 Alp Unterfiderschen 14 000.00 3 300.00 10 099.90 3 302.00 14 200.00 3 300.00

8185 Alp Oberbütz 3 000.00 3 000.00 3 198.11 3 001.00 1 600.00 3 000.00

8186 Alp Unterbütz 700.00 4 800.00 156.80 4 785.00 900.00 4 800.00

8187 Alp Unterchäsern 1 900.00 3 200.00 2 340.45 3 174.00 1 100.00 3 200.00

8188 Alp Oberchäsern 21 300.00 7 800.00 909.50 7 802.00 13 800.00 7 800.00

8189 Alp Matt 400.00 3 700.00 2 281.20 3 724.00 1 300.00 3 700.00

8190 Obereichholzberg 1 500.00 6 300.00 923.35 2 100.00 2 800.00 6 300.00

8191 Alp Vorder- und Hintergmeindsberg 300.00 3 900.00 245.25 3 920.00 1 000.00 3 900.00

8192 Alp Hinterfliwald 1 200.00 1 900.00 487.76 1 863.00 1 700.00 1 900.00

8193 Alp Vorderfliwald 1 700.00 5 300.00 754.74 5 349.00 4 000.00 5 300.00

82 Forstwirtschaft 54 500.00 34 100.00 25 159.00 28 434.20 114 200.00 86 700.00 

8200 Forstwirtschaft 54 500.00 34 100.00 25 159.00 28 434.20 114 200.00 86 700.00 

Rechnung 2021
814 Kultur- und Streuland
In den landwirtschaftlichen Nutzflächen wurde der Verteilschlüssel des Pächter­
anteils an den Geiligenbach-Unterhaltsperimeterbeiträgen neu erstellt. Aufgrund 
dieser Anpassung wurden Mindereinnahmen gegenüber dem Budget generiert.  

818 Alpwirtschaft
Auch in diesem Jahr wurden viele Investitionen und Unterhaltsarbeiten an den 
Alpgebäuden vorgenommen. Diese Arbeiten konnten innerhalb der budgetierten 
Kosten abgeschlossen werden. Der am Berggasthaus Oberchäsern geplante bau­
liche Unterhalt wurde auf 2022 verschoben. Das Ferienhaus Obereichholzberg  
unterliegt einem Leerstand, weshalb im 2021 keine Mieteinnahmen erzielt  
werden konnten. 

820 Forstwirtschaft
Im 2021 sind weniger Holzereiarbeiten als geplant durchgeführt worden. So fiel 
ein Minderaufwand von CHF 29 341.00 gegenüber dem Budget an. Erfreulicher-
weise konnten die Holzlager verkauft werden, weshalb sich die Ertragsminderung 
mit CHF 5 665.80 in Grenzen hielt. 

Budget 2022
814 Kultur- und Streuland
Aufgrund der Revision des Jagdgesetzes sind Stacheldrähte auf dem Gemeinde-
gebiet binnen der nächsten Jahre zu entfernen. Der Drahtersatz wurde anteil-
mässig über die nächsten Jahre eingeplant. Für die Erstellung des Alpkonzeptes 
wird ein fachlicher Beizug des landwirtschaftlichen Beratungszentrums vorgese-
hen. Für die Bepflanzung des «Obstgartens» wurden die Kosten für die Baumsetz-
linge im Budget aufgenommen. 

818 Alpwirtschaft
Da viele Alpen in einem sanierungsbedürftigen Zustand sind, sind auch für 2021 
wiederum einige Unterhaltsarbeiten geplant. Dies sind unter anderem:
– Alp Näten	 Herdersatz
– Alp Oberalpli	 Fensterersatz
– Alp Unterfiderschen	 Fassade Westseite
– Alp Oberchäsern	 Ersatz Fensterläden

820 Forstwirtschaft
Die Schutzwaldpflegebeiträge des Kantons St. Gallen werden mit CHF 68 900.00 
veranschlagt. In den Forstarbeiten werden die nötigsten Arbeiten vorgesehen.  
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ERFOLGSRECHNUNG 2021 UND BUDGET 2022
Finanzen und Steuern

Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9 Finanzen und Steuern 380 100.00 743 700.00 878 988.64 1 131 322.40 552 500.00 934 000.00 

Saldo (netto) 363 600.00 252 333.76 381 500.00 

961 Zinsen 80 900.00 79 275.64 3.90 89 600.00 

9610 Zinsen 80 900.00 79 275.64 3.90 89 600.00 

963 Liegenschaften des Finanzvermögens 122 100.00 555 700.00 170 176.20 1 120 631.70 232 800.00 703 800.00 

9630 Liegenschaft Ziegelbrückstrasse 33 IMS 14 200.00 78 800.00 12 551.50 61 632.00 46 200.00 65 400.00 

9631 Liegenschaft Biäschenstrasse 13 IMS 7 800.00 31 800.00 18 069.20 26 940.00 12 600.00 29 000.00 

9632 Liegenschaft Ziegelbrückstrasse 30 IMS 30 993.30 155 000.00 49 100.00 180 400.00 

9633 Liegenschaft Museum 2c IMS 12 000.00 16 600.00 1 783.24 19 000.00 16 200.00 19 300.00 

9634 Liegenschaft Marktgasse 7 IMS 5 000.00 27 800.00 3 128.31 19 800.00 9 900.00 19 700.00 

9635 Liegenschaft Staadpark IMS 23 500.00 190 300.00 34 875.15 194 131.20 39 500.00 194 000.00 

9636 Liegenschaft Moosstrasse 1 IMS 15 500.00 73 900.00 8 497.95 60 528.00 20 200.00 68 700.00 

9637 Liegenschaft Moosstrasse 3 3 700.00 80 000.00 3 433.90 79 980.00 3 700.00 80 000.00 

9639 Übrige Liegenschaften Finanzvermögen 40 400.00 56 500.00 56 843.65 503 620.50 35 400.00 47 300.00 

97 Rückverteilung 100.00 26.80 100.00 

9710 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 100.00 26.80 100.00 

99 Nicht aufgeteilte Posten 177 100.00 187 900.00 629 536.80 10 660.00 230 100.00 230 100.00 

9900 Nicht aufgeteilte Posten 177 100.00 187 900.00 629 536.80 10 660.00 230 100.00 230 100.00 

Rechnung 2021
Vermögens- und Schuldenverwaltung 

963 Liegenschaften des Finanzvermögens
Viele Liegenschaften erfuhren im Jahr 2021 einen höheren baulichen Unterhalt 
als budgetiert. Ebenfalls wirkten sich Leerstände ertragsmindernd aus. Die Nut-
zung des Vorkaufrechtes an der Liegenschaft Ziegelbrückstrasse 30 hat erfreuliche 
Mehreinnahmen von CHF 155 000.00 generiert. Die grössten positiven Abwei-
chungen in dieser Kontogruppe lösten die Wertberichtigungen der Finanzan­
lagen von CHF 401 700.00 aus, welche durch amtliche Schätzungen der Liegen-
schaft Moosstrasse 3 (CHF 243 500) sowie den Buchgewinn aus dem Verkauf des 
Schopfes Hauptstrasse 55 (CHF 211 200.00) anfielen.

990 Nicht aufgeteilte Posten
Die Einlagen und Entnahmen in die Reserve Liegenschaften Finanzvermögen  
(Einlage netto: CHF 191 580.40) sowie in die Reserve Wertschwankungen Finanz-
vermögen (Einlage netto: CHF 243 500.00) wurden gemäss Reglement vorge-
nommen. Ebenfalls wurde wiederum die lineare Auflösung (bis 2029) der Auf­
wertungsreserve ausgeführt. 

999 Abschluss
Die Erfolgsrechnung 2021 schliesst mit einem Jahresgewinn von CHF 194 456.40 
ab. Nach dem Rechnungslegungsmodell RMSG muss die beantragte Gewinnver-
wendung bereits mit dem Rechnungsergebnis verbucht werden. Die Zuweisung 
von CHF 194 456.40 an die Ausgleichsreserve ist somit in der Jahresrechnung ent-
halten. Aufgrund des hohen operativen Ergebnisses der Rechnung 2021 verzich-
tet der Verwaltungsrat auf die budgetierte Entnahme aus der Ausgleichsreserve.

Budget 2022
Vermögens- und Schuldenverwaltung

963 Liegenschaften des Finanzvermögens
Auch im 2022 sind wiederum einige bauliche Unterhaltsarbeiten an den Liegen-
schaften vorgesehen. Hierbei wird unter anderem ein Leerstand an der Ziegel-
brückstrasse 33 für die Wohnungssanierung genutzt. Auch beim Neuzugang Zie-
gelbrückstrasse 30 sind einige bauliche Massnahmen, wie zum Beispiel der Ersatz 
der Elektroanlage, nötig. 
Für eine nachhaltige Planung der Investitionen ist eine Fachberatung für die Aus-
arbeitung einer Liegenschaftsstrategie budgetiert. 

990 Nicht aufgeteilte Posten
Nach dem Reglement der Reserve Liegenschaften Finanzvermögen ist eine Netto-
einlage von CHF 122 100.00 vorgesehen. 

999 Abschluss
Das Budget 2022 sieht einen Jahresgewinn von CHF 42 500.00 vor. Der Verwal-
tungsrat sieht wiederum eine Gewinneinlage in die Ausgleichsreserve vor.
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MEHRJAHRESVERGLEICHE
Erfolgsrechnung nach Funktionen

Jahresumsätze 2016 – 2021

Rechnung 2019 Rechnung 2020 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Gewinn
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NEUE AUSGABEN IM BUDGET 2022
Neue Ausgaben sind Ausgaben, für die weder eine gesetzliche Verpflichtung noch eine andere vertragliche Verpflichtung (z.B. Vereinbarung) besteht. Für eine neue 
Ausgabe ist nach Art. 116 Abs. 1 Gemeindegesetz (sGS 151.2) ein Kredit notwendig. Kredite werden durch das Budget oder durch besondere Beschlüsse der Bürgerschaft 
gewährt. Da die Stimmberechtigten nur mit aussagekräftigen Bezeichnungen über neue Ausgaben, die mit dem Budget zu beschliessen sind und in ihre Zuständigkeit 
fallen, beschliessen können, sind entsprechende Beträge ab CHF 5 000.00 nachfolgend ausgewiesen.

Erfolgsrechnung
Gliederung Beschreibung Budget 2022

0111 Geschäftsprüfungskommission

31321 BDO / externe Revisionsstelle 5 500.00

0220 Allgemeine Verwaltung

31320 Anwaltskosten Gerichtsfälle 5 000.00

0291 Liegenschaft Rathaus Marktgasse 4

31440 Ersatz Briefkasten- und Sonnerieanlage 8 000.00

3290 Kulturförderung

31300 Projekt «Leben in Weesen» 5 000.00

3410 Sport

36360 Skiabonnement Schüler 7 600.00

3420 Parkanlagen, Wanderwege

31300 Vorprojekt Waldschulzimmer Rütiloch 5 000.00

6150 Strassen, Brücken, Plätze

31320 Projektierung Mattstrasse 10 000.00

31320 Projektierung Bützweg 10 000.00

7301 Deponie Sitten

31300 Beratungen Renaturierung Deponie 20 000.00

8180 Alp Näten

31440 Ersatz Holzofen 8 000.00

8182 Alp Oberalpli

31440 Fensterersatz Südseite 5 600.00

8184 Alp Unterfiderschen

31440 Fassade Westseite 12 000.00

8200 Forstwirtschaft

31450 Ökoprojekt Sonnenrain 5 000.00

9630 Liegenschaft Ziegelbrückstrasse 33

34300 Wohnungssanierung 30 000.00

9632 Liegenschaft Ziegelbrückstrasse 30

34300 Ersatz Elektroanlage 25 000.00

9633 Museum Kruggasse 2c

34300 Radiator und Beschattung 9 000.00

9639 Übrige Liegenschaften Finanzvermögen

31321 Fachberatung Liegenschaftsstrategie 12 000.00

Investitionsrechnung

0291 Liegenschaft Rathaus Marktgasse 4

50400 Erneuerung Vorplatz / Eingang 40 000.00

6150 Strassen, Brücken, Plätze

50103 Sanierung Bützweg (Teiletappe) 100 000.00

50108 Belagsarbeiten Parkplatz Betliserstrasse 35 000.00

Den aktuellen Kostenstand weiterer bereits bewilligter Projekte der Investitionsrechnung finden Sie in der Verpflichtungskreditkontrolle im Anhang zur Jahresrechnung. 
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INVESTITIONSRECHNUNG 2021
Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Total Investitionsrechnung 202 200.00 59 400.00 65 206.85 341 000.00 150 000.00

Saldo 142 800.00 65 206.85 191 000.00 

0 Allgemeine Verwaltung 40 000.00

Saldo 40 000.00

0291 Marktgasse 4, Rathaus 40 000.00

3 Kultur, Sport und Freizeit 4 400.00

Saldo 4 400.00

3420 Parkanlagen und Wanderwege 4 400.00

6 Verkehr 82 200.00 58 579.85 235 000.00 100 000.00 

Saldo 82 200.00 58 579.85 135 000.00 

6150 Strassen, Brücken, Plätze 82 200.00 58 579.85 235 000.00 100 000.00

7 Umweltschutz und Raumordnung 110 000.00 55 000.00 6 627.00 66 000.00 50 000.00 

Saldo 55 000.00 6 627.00 16 000.00 

7104 Wasserversorgung Obertutenalp 110 000.00 55 000.00 5 467.00 

7106 Wasserversorgung under Ruestel 1 160.00 66 000.00 50 000.00

8 Volkswirtschaft 10 000.00

Saldo 10 000.00

8711 Elektritzitätsnetz 10 000.00

Budget 2022
Kontogruppe 0: Allgemeine Verwaltung 
Der Verwaltungsrat plant, den Eingangsbereich und Vorplatz des öffentlichen Ver-
waltungsgebäudes Rathaus behindertengerecht zu gestalten.

Kontogruppe 6: Strassen
Die Sanierungsarbeiten des Teilabschnittes «Bützweg» (Matt-Unterbütz) mit Be-
tonfahrspuren wird mit Bruttoausgaben CHF 200 000.00 vorgesehen. Eine vor-
aussichtliche Unterstützung durch Meliorationsbeiträge des Kantons und Bundes 
wird mit CHF 100 000.00 in Aussicht gestellt. Details hierzu können Sie dem  
Gutachten «Sanierung Bützweg» entnehmen. Ebenfalls wird die Belagserstellung 
des Parkplatzes Betliserstrasse (Flyhof) mit CHF 35 000.00 vorgesehen. 

Kontogruppe 71: Wasserversorgung
Die Quellfassung und ein Teil der Leitungen der Quelle under Ruestel sind in  
einem sanierungsbedürftigen Zustand. Die Ortsgemeinde teilt sich an dieser 
Quelle mit drei weiteren Berechtigten das Wasserbezugsrecht, welches auf die  
Liegenschaft Obertutenalp eingetragen ist. Für die Sanierung werden Bruttoaus-
gaben von CHF 66 000.00, bei Beteiligung durch die weiteren Beteiligten sowie 
Meliorationsbeiträgen von voraussichtlich CHF 50 000.00 kalkuliert. 

Rechnung 2021
Die Investitionsrechnung 2021 schliesst mit Nettoausgaben von CHF 65 206.85 
ab.

Kontogruppe 3: Kultur, Sport und Freizeit
Die Brücke Schwanten-Ziegelbach schloss 2020 massiv günstiger ab, weshalb 
keine weiteren Förderungsbeiträge im 2021 zu erwarten waren. Das Budget 
2021 wurde vor dem Rechnungsabschluss 2020 erstellt. 

Kontogruppe 71: Wasserversorgung sowie Kontogruppe 87: Energie
Die Baubewilligung für die Wasserversorgung Obertutenalp wurde erteilt und  
die Finanzierung für 2022 zugesichert. Da aber die finanziellen Ressourcen des 
Kantons im 2021 ausgeschöpft waren, musste der Baubeginn auf das Jahr 2022 
verschoben werden. 

81 Landwirtschaft 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

818 Alpwirtschaft 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

8190 Obereichholz 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 
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BILANZ
Anfangsbestand Veränderungen Endbestand

 01.01.2021 Soll Haben 31.12.2021

AKTIVEN 18 688 332.36 5 132 369.31 2 496 478.70 21 324 222.97

10 Finanzvermögen 16 242 817.31 4 816 662.46 2 155 578.70 18 903 901.07

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 85 072.78 1 181 473.47 1 011 997 .46 254 548.79

1002 Bank 85 072.78 1 181 473.47 1 011 997.46 254 548.79

10021 KKT SGKB CH91 0078 1265 5000 4250 1 2 323.37 94 183.95 91 010.00 5 497.32

10022 KKT Raiffeisen CH57 8080 8003 4688 6089 2 336 353.90 325 038.28 11 315.62

10023 KKT Raiffeisen CH52 8080  8006 7921 0979 1 Service Miete 44 555.48 63 685.67 44 555.48 63 685.67

10024 KKT Bank Linth LLB CH11 0873 1561 3736 5200 1 38 193.93 687 249.95 551 393.70 174 050.18

101 Forderungen 111 589.16 849 556.87 844 195.87 116 950 .16

1010
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  
gegenüber Dritten 60 745.91 309 322.62 302 574.97 67 493.56

10101 Debitoren-Sammelkonto 6 085.35 10 758.70 12 999.35 3 844.70

10102 Debitorenausstände aus Streitfällen 79 430.98 59 222.77 79 430.98 59 222.77

10103 Debitoren ImmoSupport 53.40 7 936.15 53.40 7 936.15

10109
Wertberichtigungen auf Forderungen aus Lieferungen  
und Leistungen (Delkredere) – 24 823.82 21 313.76 – 3 510.06

1010A Summe Debitoren aus Postenbuch 210 091.24 210 091.24

1014 Transferforderungen 32 513.65 31 419.80 32 513.65 31 419.80

10143 Transferforderungen ImmoSupport 32 513.65 31 419.80 32 513.65 31 419.80

1015 Interne Kontokorrente 18 329.60 508 814.45 509 107.25 18 036.80

10153 Durchgang ImmoSupport 490 777.65 490 777.65

10154 Allgemeiner Durchgang ImmoSupport 18 329.60 18 036.80 18 329.60 18 036.80

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 56 162.90 72 187.90 56 162.90 72 187 .90

1041 Sach- und übriger Betriebsaufwand 62.90 10 187.90 62.90 10 187.90

10410 Sach- und übriger Betriebsaufwand 62.90 10 187.90 62.90 10 187.90

1044 Finanzaufwand / Finanzertrag 62 000.00 62 000.00

10440 Finanzaufwand / Finanzertrag 62 000.00 62 000.00

1046 Aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 56 100.00 56 100.00

10460 Aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung 56 100.00 56 100.00

106 Vorräte 32 022.47 31 744.22 32 022.47 31 744.22

1060 Handelswaren 32 022.47 31 744.22 32 022.47 31 744.22

10601 Heizölvorrat ImmoSupport 32 022.47 31 744.22 32 022.47 31 744.22

107 Finanzanlagen 200.00 200.00

1070 Aktien und Anteilscheine 200.00 200.00

10701 Raiffeisen Genossenschaftsanteil 7162 200.00 200.00

108 Sachanlagen Finanzvermögen 15 957 770.00 2 681 700.00 211 200 .00 18 428 270.00

1080 Grundstücke Finanzvermögen 7 102 270.00 7 102 270.00

10800 Grundstücke Finanzvermögen / Baurechtgrundstücke 7 102 270.00 7 102 270.00 

1084 Gebäude Finanzvermögen 8 855 500.00 2 681 700.00 211 200.00 11 326 000.00

10840 Wohnhaus Ziegelbrückstrasse 33 1 200 000.00 1 200 000.00 

10842 Wohnhaus Biäschenstrasse 13 547 000.00 547 000.00 

10843 Wohnhaus Marktgasse 5/7 327 555.55 327 555.55 

O R T SG EM EI N D E W EE SEN	 F I N A N Z E N 	 23



BILANZ
Anfangsbestand Veränderungen Endbestand

 01.01.2021 Soll Haben 31.12.2021

10844 Museum Kruggasse 2 409 444.45 409 444.45 

10845 Mehrfamilienhaus Staadpark 8 4 680 000.00 4 680 000.00 

10846 Gewerbehalle Moosstrasse 1 485 000.00 485 000.00 

10847 Gewerbehalle Moosstrasse 3 1 206 500.00 243 500.00 1 450 000.00

10848 Schopf Hauptstrasse 55 211 200.00 211 200.00

10849 Wohn- und Gewerbehaus Ziegelbrückstrasse 30 2 227 000.00 2 227 000.00

14 Verwaltungsvermögen 2 445 515.05 315 706.85 340 900.00 2 420 321.90

140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 2 445 515.05 315 706.85 340 900.00 2 420 321.90

1400 Grundstücke 210 000.00 210 000.00

14000 Grundstücke  allgemeiner Haushalt 210 000.00 210 000.00

1401 Strassen, Verkehrswege 131 057.75 4 400.00 126 657.75

14011 Mattstrasse 131 057.75 4 400.00 126 657.75

1402 Wasserbau 38 000.00 1 000.00 37 000.00

14020 Wasserversorgung Alpen (2011) 38 000.00 1 000.00 37 000.00

1403 Übrige Tiefbauten 27 298.05 600.00 26 698.05

14032 Jauchegrube Oberbütz 27 298.05 600.00 26 698.05

1404 Hochbauten 1 563 102.80 250 500.00 84 400.00 1 729 202.80

14042 Mehrfamilienhaus Marktgasse 4, Rathaus 1 440 000.00 80 000.00 1 360 000.00

14043 Magazin Sittenwald, Parz. 1049 123 102.80 4 400.00 118 702.80

14044 Bergrestaurant, Alpgebäude Oberchäsern 152 000.00 152 000.00

14045 Alpgebäude Vorderflywald 98 500.00 98 500.00

1405 Waldungen, Alpen 461 000.00 250 500.00 210 500.00

14051 Waldungen 210 500.00 210 500.00

14052 Bergrestaurant, Alpgebäude Oberchäsern 152 000.00 152 000.00

14053 Alpgebäude Flywald 98 500.00 98 500.00

1407 Anlagen im Bau Verwaltungsvermögen 15 056.45 65 206.85 80 263.30

14073 Anlage im Bau Wasserversorgung Obere Höfe 6 370.50 6 370.50

14074 Anlage im Bau Wasserversorgung Obertutenalp 8 685.95 5 467.00 14 152.95

14075 Anlage im Bau Wasserversorgung under Ruestel 1 160.00 1 160.00

14076 Anlage im Bau Bützweg 58 579.85 58 579.85
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BILANZ
Anfangsbestand Veränderungen Endbestand

 01.01.2021 Zunahme Abnahme 31.12.2021

PASSIVEN – 18 688 332.36 1 006 971.29 3 642 861.90 – 21 324 222.97

20 Fremdkapital – 8 344 807.26 996 311.29 3 013 325.10 – 10 361 821.07

200 Laufende Verbindlichkeiten – 86 799.45 717 135.80 741 541.55 – 111 205 .20

2000
Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
von Dritten – 9 608.80 520 887.00 532 981.95 – 21 703.75

20001 Kreditoren-Sammelkonto – 4 921.75 516 199.95 527 400.70 – 16 122.50

20002 Kreditoren ImmoSupport – 4 687.05 4 687.05 5 581.25 – 5 581.25

2003 Erhaltene Anzahlungen von Dritten – 77 190.65 77 190.65 89 501.45 – 89 501.45

20031 Erhaltene Anzahlungen von Dritten ImmoSupport – 39 490.00 39 490.00 46 080.00 – 46 080.00

20032 Erhaltene Anzahlungen von Dritten VZ Mieten ImmoSupport – 37 700.65 37 700.65 43 421.45 – 43 421.45

2005 Interne Kontokorrente 119 058.15 119 058.15

20051 Kreditor AHV 14 080.00 14 080.00

20052 Kreditor PK 10 873.80 10 873.80

20055 Löhne-Zahlungsausgleichskonto 94 104.35 94 104.35

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten – 77 208.14  77 208.14 

2010 Verbindlichkeiten gegenüber Finanzintermediären – 77 208.14  77 208.14 

20101 Bankkontokorrent	 – 77 208.14  77 208.14 

204 Passive Rechnungsabgrenzung – 20 098.30  20 098.30 20 383.30 – 20 383.30

2041 Sach- und übriger Betriebsaufwand – 5 000.00  5 000.00 5 385.00 – 5 385.00

20410 Sach- und übriger Betriebsaufwand – 5 000.00  5 000.00 5 385.00 – 5 385.00

2044 Finanzaufwand / Finanzertrag – 15 098.30  15 098.30 14 998.30 – 14 998.30

20440 Finanzaufwand / Finanzertrag – 15 098.30  15 098.30 14 998.30 – 14 998.30

205 Kurzfristige Rückstellungen – 40 534.60 22 483.40 10 000.00 – 28 051.20

2052 Kurzfristige Rückstellungen für Prozesse – 40 000.00 21 948.80 10 000.00 – 28 051.20

20520 Kurzfristige Rückstellungen für Prozesse – 40 000.00 21 948.80 10 000.00 – 28 051.20

2055 Kurzfristige Rückstellungen übrige betriebliche Tätigkeit – 534.60  534.60

20551 Kurzfristige Rückstellungen ImmoSupport – 534.60 534.60

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten – 7 980 500.00 147 500.00 2 227 000.00 – 10 060 000.00

2060 Hypotheken – 7 953 000.00 147 500.00 2 227 000.00 – 10 032 500.00

20600 Festzins SGKB 0001.9384 bis 31.12.2025 – 1 100 000.00 – 1 100 000.00

20601 Landwirtschaftliche Kreditgenossenschaft, Kredit Alpgebäude-Umbau – 13 000.00 13 000.00

20602 Festzins Raiffeisen 23633.57 / 328.754.607.0  Moosstrasse 1 – 472 000.00 8 000.00 – 464 000.00

20603 Festzins Raiffeisen 23633.88 Marktgasse 4 bis 30.10.2029 – 732 000.00 12 000.00 – 720 000.00

20604 Festzins Raiffeisen 23633.74/1 Bauland Moosstrasse bis 14.07.2031 – 1 156 000.00 68 000.00 227 000.00 – 1 315 000.00

20605 Raiffeisen 23633.39/1 Ziegelbrückstrasse 33 und Staad 8 – 3 340 000.00 40 000.00 – 3 300 000.00

20606 Raiffeisen 23633.71/1 Moosstrasse 3 – 800 000.00 – 800 000.00

20607 Festzins Raiffeisen 23633.52 Kruggasse 2c bis 30.10.2029 – 340 000.00 – 340 000.00

20608 Raiffeisen 432.267.839.8 Ziegelbrückstrasse 30 bis 14.07.2031 6 500.00 2 000 000.00 – 1 993 500.00

2064 Darlehen, Schuldscheine – 27 500.00 – 27 500.00 

20640 Darlehen Alex Füllemann – 27 500.00 – 27 500.00 
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BILANZ
Anfangsbestand Veränderungen Endbestand

 01.01.2021 Zunahme Abnahme 31.12.2021

209
Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen und 
Fonds im Fremdkapital – 139 666.77 11 885.65 14 400.25 – 142 181.37

2091 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im FK – 139 666.77 11 885.65 14 400.25 – 142 181.37

20911 Forstreservefonds – 104 500.00 – 104 500.00

20912 Berufliche Weiterbildung – 25 566.77 2 285.65 0.25 – 23 281.37

20913 Erneuerungsfonds Museum – 9 600.00 9 600.00 14 400.00 – 14 400.00

29 Eigenkapital – 10 343 525.10 10 660.00 629 536.80 – 10 962 401.90

290 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital – 95 940.00 10 660.00 – 85 280.00

2900 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital – 95 940.00 10 660.00 – 85 280.00

29006 Aufwertungsreserve – 95 940.00 10 660.00 – 85 280.00

294 Reserven – 7 068 966.82 629 536.80 – 7 698 503.62

2940 Ausgleichsreserven – 4 998 750.92 194 456.40 – 5 193 207.32

29400 Ausgleichsreserven – 4 998 750.92 194 456.40 – 5 193 207.32

2941 Reserve Werterhalt  Finanzvermögen – 2 070 215.90 435 080.40 – 2 505 296.30

29411 Reserve Liegenschaften Finanzvermögen – 474 418.90 191 580.40 – 665 999.30

29412 Reserve Wertschwankungen Finanzvermögen – 1 595 797.00 243 500.00 – 1 839 297.00

299 Bilanzüberschuss / Bilanzfehlbetrag – 3 178 618.28 – 3 178 618.28

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre – 3 178 618.28 – 3 178 618.28

29990 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre – 3 178 618.28 – 3 178 618.28
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INVESTITIONSPROGRAMM 2022 – 2026
Beträge in CHF 1 000 Budget 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026+ Kumuliert

VERWALT UNGSVERMÖGEN

Verwaltungsliegenschaften 51 20 71

0291 Rathaus 51 20

Kultur 5 5

3290 Kulturförderung 5

Sport und Freizeit 9 80 89

3421 Waldschulzimmer Rütiloch 5 80

3423 Wanderwege 4

Strassenverkehr 173 164 151 163 22 673

6151 Mattstrasse 10 32 32 32

6152 Höfenstrasse

6153 Bützweg 110 75 75

6154 Rittersbergstrasse 2

6155 Feuerbergstrasse 2 10 2 80 2

6156 Unteralplistrasse 2 50 20

6157 Fiderschenweg 5 7 40

6158 Alte Landstrasse 1 1 1

6159 Rebbergstrasse 2 5

6160 Brücken Landig 6 34

6161 Parkplätze 35

Wasserversorgung 16 20 85 170 100 391

7101 Wasserversorgung Oberchäsern 10 50 100

7102 Wasserversorgung Gmeindsberg 75

7104 Wasserversorgung Obertutenalp

7105 Wasserversorgung Ruestel / Kaputz 10 70

7106 Wasserversorgung under Ruestel 16

7107 Wasserversorgung Flywald 10 50

Abfallwirtschaft 20 20

7301 Deponie Köppel 20

Landwirtschaft 52 95 80 130 150 507

8140 LN Fläche 3

8180 Alp Näten 8 45

8181 Alp Unteralpli 1

8182 Alp Oberalpli 17

8183 Alp Oberfiderschen 3

8184 Alp Unterfiderschen 13

8185 Alp Oberbütz

8186 Alp Unterbütz

8187 Alp Unterchäsern 80

8188 Alp Oberchäsern 7 45

8189 Alp Matt

8190 Obereichholzberg 10 35 50 150
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Beträge in CHF 1 000 Budget 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026+ Kumuliert

8191 Alp Vorder- und Hintergmeindsberg

8192 Alp Hinterflywald 40

8193 Alp Vorderflywald

Forstwirtschaft 7 7

8200 Unterhalt Wald 7

Brennstoffe und Energie 5 60 20 85

8711 Stromerschliessung Matt 5 60 20

Total Verwaltungsvermögen 327 364 316 543 292 1842

F IN ANZ VERM ÖGEN

Liegenschaften im Finanzvermögen 81 35 55 520 500 1191

9630 Ziegelbrückstasse 33 30 35 55

9631 Biäschenstrasse 13 500 500

9632 Ziegelbrückstrasse 30 30

9633 Kruggasse 2c Museum 9

9634 Marktgasse 7 20

9635 Staadpark

9636 Moosstrasse 1

9637 Moosstrasse 3

9639 Übrige Liegenschaften FV 12

Total Finanzvermögen 81 35 55 520 500 1191

Investitionsbedarf 408 399 371 1063 792 3033

Die Investitionen im Verwaltungsvermögen, welche die Aktivierungsgrenze von CHF 10 000.00 über
steigen und einen mehrjährigen öffentlichen Nutzen sowie wertvermehrenden Charakter aufweisen,  
werden über die Investitionsrechnung (IR) geführt und nach Bauabschluss in die Bilanz überführt. 
Die Investitionen im Finanzvermögen sind über die Erfolgsrechnung zu führen. Die entstandenen Mehr-
aufwände werden durch den Bezug der zweckgebundenen Reserve «Werterhalt Liegenschaften» ge-
deckt. 
Alle Investitionen sowie allfällige Abschreibungen der abgeschlossenen Projekte sind in der Finanzplanung 
der Ortsgemeinde Weesen enthalten. Bereits bewilligte Kredite sind in der Verpflichtungskreditkontrolle 
im Anhang ersichtlich.

INVESTITIONSPROGRAMM 2022 – 2026
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1. � Grundsätze der Rechnungslegung einschliesslich der wesentlichen Bilanzierungs- und 
Bewertungsgrundsätze

Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der Ver-
ordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen Grund-
lagen und Grundsätze der Rechnungslegung der St. Galler Gemeinden angewendet. Diese können bei der 
Ortsgemeinde Weesen oder auf der Website des Amts für Gemeinden, www.rm.sg.ch, bezogen werden.

2. � Eigenkapitalnachweis
Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals auf.

Konto Bezeichnung Bestand 1.1. Zunahme Abnahme Bestand 31.12.

2900 Spezialfinanzierungen im EK 95 940.00 10 660.00 85 280.00

29006 Aufwertungsreserve 95 940.00 10 660.00 85 280.00

2940 Ausgleichsreserve 4 998 750.92 194 456.40 5 193 207.32

29400 Ausgleichsreserve 4 998 750.92 194 456.40 5 193 207.32

2941 Reserve Werterhalt Finanzvermögen 2 070 215.90 435 080.40 2 505 296.30

29411 Liegenschaften Finanzvermögen 474 418.90 191 580.40 665 999.30

29412 Wertschwankungen Finanzvermögen 1 595 797.00 243 500.00 1 839 297.00

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 3 178 618.28 3 178 618.28

29 Total Eigenkapital 10 343 525.10 629 536.80 10 660.00 10 962 401.90

3. � Rückstellungsspiegel
Der Rückstellungsspiegel ist eine Aufstellung aller Rückstellungen für Aufwände der Gemeinde.

Konto Bezeichnung / Zweck Bestand 1.1. Veränderung Bestand 31.12. Kommentar

205 Kurzfristige Rückstellungen 40 534.60 – 12’483.40 28’051.20

2052 Rückstellungen für Prozesse 40 000.00 – 11’948.80 28'051.20

Verwendung über 22’ für Schieds­
gericht Baurechte sowie Bildung 10’ 
für anstehende Prozesse.

2055 Rückstellungen übrige betriebliche Tätigkeiten 534.60 – 534.60 Aktivkohlefilter ImmoSupport

ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG 2021
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4. � Beteiligungsspiegel
Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Wesentlich ist eine Beteiligung 
dann, wenn:
– eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt;
– höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder
– die Gemeinde einen massgeblichen Einfluss auf die Steuerung hat.

Die Ortsgemeinde Weesen verfügt per 31. Dezember 2021 über keine Beteiligungen.

5.  Spezialfinanzierungen und Fonds im Fremdkapital

Konto Bezeichnung Saldo per 31.12.2021

20911 Forstreservefonds 104 500.00

20912 Berufsstipendienfonds 23 281.37

20913 Erneuerungsfonds Museum 14 400.00

Total Fonds im Fremdkapital 142 181.37

6. � Gewährleistungsspiegel
Im Gewährleistungsspiegel werden aufgeführt:
– �die Eventualverbindlichkeiten, insbesondere diejenigen, bei denen die Gemeinde zugunsten Dritter 

eine Verpflichtung eingeht, wie Bürgschaften, Garantieverpflichtungen oder Defizitgarantien;
– �weitere Tatbestände mit Eventualcharakter, wenn sie noch nicht als Rückstellungen verbucht wurden.

Bezeichnung Von Bis Saldo per 31.12.20 Kommentar

Politische Gemeinde Weesen 01.01.2018 31.12.2028 54 560.39

Gemäss Abtretungsvertrag Fürsorge 
Ablösungsentschädigung bis 
31.12.2028

Total Gewährleistungsverpflichtungen 54 560.39
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8.  Verpflichtungskreditkontrolle
Baukredite, die an der Bürgerversammlung oder durch die Urnenabstimmung und das fakultative Referen- 
dum gesprochen wurden, sind in der Verpflichtungskreditkontrolle aufgeführt. Sie gibt Auskunft über den 
Stand der aufgelaufenen Kosten am Ende des Rechnungsjahres. Die Verpflichtungskreditkontrolle ist 
somit ein Ausweis, ob die bewilligten Kredite eingehalten werden.

Konto Bezeichnung Budget Gesamtkredit 
netto

Objektstand 
31.12.20

Umsatz 2021 
netto

Objektstand 
31.12.21

Verbleibender 
Netto-Kredit 
per 31.12.21

615 Gemeindestrassen

50101 Mattstrasse Schluchen  22 200.00  22 200.00 

Belagsarbeiten zusätzlich 2021  22 200.00  22 200.00 

50103 Sanierung Bützweg  60 000.00 58 579.85 58 579.85  1 420.15 

1. Teilstück ab Mattstrasse 2021  60 000.00 58 579.85 58 579.85  1 420.15 *

710 Wasserversorgung

7101 WV Oberchäsern  5 000.00  5 000.00 

Vorprojekt 2020  5 000.00  5 000.00 

7102 WV Gmeindsberg  68 000.00  68 000.00 

Ausführung erste Bauarbeiten 2020  68 000.00  68 000.00 

7103 WV Obere Höfe  22 500.00  6 370.50  6 370.50  16 129.50 

Vorprojekt 2019  12 500.00  6 370.50  6 370.50  6 129.50 

Ausarbeitung Detailprojekt 2020  10 000.00  10 000.00 

7103 WV Obertutenalp  77 500.00 8 685.95 5 467.00 14 152.95  63 347.05 

Vorprojekt 2019  12 500.00 8 685.95 8 685.95  3 814.05 *

Ausarbeitung Detailprojekt, Baubewilligung 2020  10 000.00 5 467.00 5 467.00  4 533.00 *

Realisierung 2021  55 000.00  55 000.00 

7104 WV under Ruestel  25 000.00 1 160.00 1 160.00  23 840.00 

Sanierung Quellfassung, Leitungen 1 VR 4/21  25 000.00 1 160.00 1 160.00  23 840.00 

871 Elektrizitätsnetz

8711 Stromleitung Salen-Matt  50 000.00  50 000.00 

Leerrohr-Verlegung 2020  40 000.00  40 000.00 *

Vorprojekt Erschliessung Hinterflywald 2021  10 000.00  10 000.00 

Verpflichtungskredite per Bilanzstichtag  330 200.00  15 056.45  65 206.85  80 263.30  249 936.70 

* Projekt per 31.12.2021 abgeschlossen
1 nach Art. 118 GG
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9.  Veröffentlichung der Besoldung von Behördemitgliedern nach Art. 123b Gemeindegesetz

Behörde Name Funktion Pensum in 
Prozent

Bruttoent
schädigung für 
Behördentätigkeit 

Spesenvergütung 
für Behörden
tätigkeit 

Zusätzliche  
Entschädigung  

Total jährliche 
Entschädigung 

GPK Hehli Johann Präsident 1 000 1 000
GPK Füllemann Pascal Mitglied 1 000 1 000

GPK Schaufelberger Jürg Mitglied 1 000 1 000

Rat Jolly Philippe Präsident 32 560 32 560

Rat Gmür Markus Mitglied 8 400 8 400

Rat Hämmerli Franz Mitglied 4 800 4 800

Rat Schuler Christian Mitglied 5 200 5 200

Rat Bühler Fridolin Mitglied 6 160 6 160

Rat 57 120 0 0 57 120

GPK 3 000 0 0 3 000
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10.  Finanzkennzahlen

10.1.  Nettoverschuldung

2020 2021

20 Fremdkapital 8 344 807.26 10 361 821.07

– 2068 Passivierte Anschlussbeiträge 0.00 0.00

– 10 Finanzvermögen 16 242 817.31 18 903 901.70
Nettovermögen – 7 898 010.05 – 8 542 080.63

10.2.  Nettovermögen pro Einwohner

Die Nettoschuld pro Einwohner wird als Gradmesser für die Verschuldung verwendet. 
Ein negativer Wert entspricht einem Nettovermögen pro Einwohner.

2020 2021

Nettovermögen – 7 898 010.05 – 8 542 080.63

/ Einwohnerbestand 286 285
Nettovermögen – 27 615.42 – 29 972.21

10.3.  Investitionsanteil

Der Investitionsanteil zeigt die Intensität der Investitionstätigkeit. 
Die Bruttoinvestitionen eines Jahres werden dabei an den Gesamtausgaben gemessen.

2020 2021

Bruttoinvestitionen 156 894.25 65 206.85

/ Gesamtausgaben 722 532.34 664 893.90
Investitionsanteil 22% 10%

Richtwerte

< 10% Schwache Investitionstätigkeit

10 – 20% Mittlere Investitionstätigkeit

20 – 30% Starke Investitionstätigkeit

> 30% Sehr starke Investitionstätigkeit

10.4.  Selbstfinanzierungsanteil

Der Selbstfinanzierungsanteil gibt an, welcher Anteil des Ertrags zur Finanzierung der Investitionen aufge-
wendet wird. Er charakterisiert die Finanzkraft und den finanziellen Spielraum einer Gemeinde.

2020 2021

Selbstfinanzierung 335 399.30 901 447.80

/ Laufender Ertrag 842 537.89 1 322 308.55
Selbstfinanzierungsanteil 40% 68%

Richtwerte

> 20% Gut

10 – 20% Mittel

< 10% Schlecht
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10.5.  Zinsbelastungsanteil

Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des laufenden Ertrags durch den Zinsaufwand gebunden 
ist.

2020 2021

Nettozinsaufwand 67 880.41 76 057.39

/ Laufender Ertrag 842 537.89 1 322 308.55
Zinsbelastungsanteil 8% 5.75%

Richtwerte

0 – 4% Gut

4 – 9% Genügend

> 9% Schlecht

10.6.  Fremd- / Eigenkapitalquote

Die Fremdkapitalquote zeigt den Anteil des Fremdkapitals am Gesamtkapital eines Unternehmens. Sie 
dient dazu, das Kapitalrisiko zu beurteilen. Das heisst, dass bei steigendem kurz-, mittel- oder langfristigem 
Fremdkapital auch die Neuaufnahme von Krediten schwieriger werden kann oder das Risiko der Kündi-
gung von Krediten steigt.

2020 2021

Fremdkapitalquote 44.65% 48.59% Zielwert: < 67%

Fremdkapital 8 344 807.26 10 361 821.07

Eigenkapital 10 343 525.10 10 962 401.90

Gesamtkapital 18 688 332.36 21 324 222.97
Eigenkapitalquote 55.35% 51.41% Zielwert: > 33%

Die Eigenkapitalquote zeigt, wie hoch der Anteil des Eigenkapitals am Gesamtkapital ist. Je höher die 
Eigenkapitalquote, umso höher ist die finanzielle Stabilität des Unternehmens und die Unabhängig- 
keit gegenüber Fremdkapitalgebern. Banken bewerten daher die Bonität eines Unternehmens bei hoher 
Eigenkapitalquote höher.
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Geschätzte Bürgerinnen, geschätzte Bürger 
Der Bützweg ist eine wichtige Erschliessung einer 
Grosszahl Alpen der Ortsgemeinde Weesen. So 
werden die Alpen Ober- und Unterchäseren, Ober- 
und Unterbütz sowie Oberfiderschen über diesen 
Bewirtschaftungsweg erschlossen. 

Im Falle von weiteren Rutschungen im Bereich 
der Durschlegistrasse wird mit der Erschliessung 
über den Bützweg auch unseren Nachbarn aus  
Amden jederzeit der Zugang zu den Alpen Hasen-
boden und Hintermatt gewährleistet.

AUSGANGSLAGE

Bestehender Weg
Der Bewirtschaftungsweg dient bereits seit einigen 
Jahrhunderten als einzige Erschliessungsmöglich-
keit der oberen Staffeln unserer Alpen. Der Bütz-
weg wurde damals in schweisstreibender Hand
arbeit aus Nagelfluhstein erstellt. Erfreulicherweise 
ist ein Teil der Passage noch intakt und wird bei der 
Sanierung auch so belassen.

Die grossen Niederschläge – und vor allem das 
daraus resultierende Hangwasser – haben dem Weg 
arg zugesetzt und diesen teilweise richtiggehend in 
ein Bachbett verwandelt. Auch die zunehmende 
Motorisierung in der Landwirtschaft führte zu zu-
sätzlichen Abrasionen, was den ohnehin bereits in 
Mitleidenschaft gezogenen Bützweg massiv schä-
digte und dessen Beschädigungsbild beschleunigt 
verschlechterte. 

Seit dem letzten Jahr haben die Politische Ge-
meinde Weesen und Schänis sämtliche Wege drit-
ter Klasse aufgewertet und diese im neuen Stras-
senplan in die 2. Klasse aufgenommen. Die Umklas-
sierung aller Bewirtschaftsungswege zu unseren 

Alpen ermöglicht der Ortsgemeinde Weesen, diese 
nun auch entsprechend zu unterhalten.

Sanierungsvorschlag
Der erste auf dem im Gemeindegebiet der Politi-
schen Gemeinde Weesen gelegene Teilabschnitt 
des Bützwegs konnte auf der Länge von ca. 117 Me-
tern bereits im 2021 saniert werden.

Dort wurde das Hangwasser mittels Drainagen 
gefasst und über eine natürliche Entwässerung auf 
die andere Wegseite abgeleitet. Die aus Naturstein 
bestehenden Fahrspuren wurden mit frosttausalz-
beständigem Beton ersetzt. Der Beton wurde mit 
braunen Farbpigmenten versetzt und passt sich so 
schön an die umliegenden Nagelfluhsteine an. 

Die Betonspuren werden mit einer Breite von je 
80 cm auf einen verdichteten Untergrund einge-
bracht. Der Mittelstreifen von ca. 90 cm wird mit 
Erdmaterial aufgefüllt und begrünt. Der Weg bettet 
sich unscheinbar in die schöne Landschaft ein und 
wird somit nicht als störendes Element wahrgenom-
men. 

Etappierung
Der obere Teil des Bützwegs wird im beschriebe-
nen Bereich auf einer Länge von ca. 750 m saniert. 
Der Ortsverwaltungsrat hat im Sinne der Einheit 
der Materie und des Zweckes entschieden, die ver-
schiedenen Etappen zu einem Gesamtprojekt zu-
sammenzufassen und zu beantragen. Die Umset-
zung der Sanierung wird dann je nach finanziellen 
Möglichkeiten der Ortsgemeinde auf die nächsten 
Jahre etappiert. Im Budget 2022 wurde ein Betrag 
über CHF 200 000.00 für Ausgaben, bei voraus-
sichtlichen Beteiligungen des Kantons St. Gallen so-
wie des Bundes (Meliorationsbeiträge) über CHF 
100 000.00, vorgesehen. 

GUTACHTEN UND ANTRAG  A)
SANIERUNG BEWIRTSCHAFTUNGSWEG MATT-UNTERBÜTZ 
(BÜTZWEG)
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Kostenvoranschlag
Das Ingenieurbüro Ammann AG aus Eschenbach 
hat für die Erarbeitung des Kostenvoranschlags die 
Erfahrungszahlen der 1. Etappe hochgerechnet. Der 
Kostenvoranschlag der 1. Etappe konnte genau 
eingehalten werden. 

ANTRAG

Der Verwaltungsrat beantragt den Stimmbürge-
rinnen und Stimmbürgern, den Baukredit von 
CHF 383 000.00 für die Sanierung des Bütz
weges zu genehmigen.

Weesen, 3. April 2022� Der Verwaltungsrat 

1 Unterbau und Einbau Betonfahrspuren

1.1 Unterbau erstellen ca. 750 m¹ CHF 233 000.00
1.2 Betonfahrspuren erstellen CHF 120 000.00
2 Mehraufwendungen Transporte

2.1 Betontransport mit Helikopter CHF 56 000.00
2.2 Koffermaterial mit Kleinfahrzeugen, inkl. Umschlag CHF 15 000.00
3 Diverses

3.1 Projekt- und Bewilligungsverfahren CHF 12 000.00
3.2 Bauleitung CHF 30 000.00
3.3 Unvorhergesehenes (ca. 10%) CHF 42 000.00

Total Kostenschätzung 508 000.00
MwSt 7.7% 39 116.00

Total Kostenschätzung inkl. MwSt. 547 116.00

./ Finanzielle Unterstützung (ca. 30%) 164 116.00

Total Kosten für die Ortsgemeinde Weesen CHF 383 000.00

2. Etappe 2022 – 2025

1. Etappe 2021

Ende 
2’726’896/1’225’581

Start 
2’726’7081’224’989

Detaillierte Kostenzusammenstellung

Für mögliche Subventionen an das Sanierungspro-
jekt Bützweg sind erste Gespräche geführt worden, 
aber es liegen der Ortsgemeinde noch keine 
schriftlichen Zusagen des Bundes oder Kantons 
vor. Aus der Erfahrung unserer bisherigen Projekte 
rechnen wir mit einer finanziellen Unterstützung 
durch das Landwirtschaftsamt des Kantons St. Gal-
len, Meliorationen, sowie anderen Stellen über ca. 
30% der Bruttoausgaben.

40  



Die in den 60er-Jahren erstellten Baurechtsverträge 
der Ortsgemeinde Weesen an der Linthstrasse in 
Weesen zählten damals zu den ersten im Kanton 
St. Gallen abgeschlossenen Verträgen dieser Art. 

Die diversen, im Vertrag fixierten Präzisierungen, 
sind heute nicht mehr zeitgemäss formuliert und 
auch der damals gewählte Wortlaut und deren Be-
schreibungen der Berechnungsmechanismen las-
sen Interpretationsspielraum offen.

Aufgrund der jahrelangen Meinungsverschieden-
heiten in der Vertragsauslegung zwischen den be-
troffenen Baurechtsnehmern und der Baurechtsge-
berin, der Ortsgemeinde Weesen, wurde für deren 
Klärung am 14. Dezember 2021 ein Schiedsgericht 

einberufen. Dank der beidseitigen Kooperation 
konnte ein einvernehmlicher Vergleich geschlossen 
werden, welcher für beide Parteien als vorteilhaft 
beurteilt werden kann. Das angestrebte Ziel, eine 
einvernehmliche Lösung zu finden, wurde dank den 
vorgeschlagenen Ideen und einer Portion guten 
Willens beider Parteien erreicht. An dieser Stelle 
danken wir der für das Schiedsgericht bestimmten 
Partei der Baurechtsnehmer für die Verhandlungs-
bereitschaft und die Vergleichsschliessung. 

Mit der Rechtssicherheit des Vergleiches wurde 
mit den weiteren Baurechtsnehmern dieselbige ein-
vernehmliche Lösung auf den gleichen Parametern 
vereinbart. Gemeinsam möchten die Baurechts-

GUTACHTEN UND ANTRAG  B)
ERSATZ BAURECHTSVERTRÄGE AN DER LINTHSTRASSE 

Situationskarte der beantragten Baurechtsersätze
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nehmer und die Ortsgemeinde Weesen, als Bau-
rechtsgeberin, mit einem Ersatz des Baurechts ei-
nige Präzisierungen einfliessen lassen, die dem 
heutigen Vertragsmodell entsprechen. Diese An-
passungen ermöglichen beiden Parteien zukünftig 
eine nachvollziehbare Berechnung der Baurechts-
zinsen und somit eine langfristige Planungs- und 
Bestandessicherheit für die Baurechtsnehmer. 

Grundlagen der bestehenden  
Baurechtsverträge 
Die im April 1960 abgeschlossenen Baurechtsver-
träge wurden mit einer Laufzeit von 99 respektive 
100 Jahren vereinbart. Sie ermächtigten die Bau-
rechtsnehmer für die Erstellung eines Ein- oder 
Zweifamilienhauses. 

Der anfänglich festgesetzte Bodenpreis sollte 
nach den ersten 20 Jahren periodisch der amtlichen 
Schätzung des Bodenverkehrswerts angepasst wer-
den. In der Zwischenzeit weichen die angewendete 
Berechnung des Bodenverkehrswerts durch die 
GVA von den damals vorgesehenen Berechnungs-
modellen ab. Eine verständliche Auslegung der Be-
rechnungsparameter erweisen sich so als sehr 
schwierig. 

Als Festsetzung des Baurechtszinses wurde für 
die ersten 20 Jahre ab Vertragsbeginn ein Bau-
rechtszins von 3.5% festgesetzt. Nach dessen Ab-
lauf wurde dann der 1. Hypothekarzinssatz für 
Festhypotheken der St. Galler Kantonalbank hinzu-
gezogen. Dieser Zinssatz wurde mit der Einführung 
des hypothekarischen Referenzzinssatzes im 2008 
abgelöst und kann deshalb nicht mehr angewendet 
werden. Der damals eingeräumte «Ortsbürger
bonus» von 0.25% ist gemäss dem revidierten Ge-
meindegesetz des Kantons St. Gallen nicht mehr zu-
lässig und muss ersatzlos gestrichen werden. 

Für die Baurechtsnehmer stellt sich die noch ver-
bleibende Vertragslaufzeit von nur 39 Jahren vor 
diverse Probleme. Zum einen werden diese aktuel-
len Verträge durch Bankinstitute zunehmend als kri-
tisch bewertet und allfällige Hypothekardarlehen 
müssen bis einige Jahre vor Vertragsablauf getilgt 
werden. Zum anderen stellen diese noch verblei-
benden kurzen Laufzeiten bei einem zukünftigen 
Verkauf der Gebäude die Baurechtsnehmer vor Fi-
nanzierungsprobleme. Aus Sicht der Bankinstitute 
müsste praktisch der ganze Kaufbetrag von der 
Käuferschaft als Eigenkapital eingebracht werden. 
Die Finanzierung eines Hypothekardarlehens, mit 

einer Laufzeit unter 20 Jahren, ist eher als unrealis-
tisch einzustufen. 

  
Ersatz der Baurechtsverträge 
Der Ortsverwaltungsrat hat mit diversen Baurechts-
nehmern Verhandlungsgespräche aufgenommen 
und sieht einem möglichen Vertragsabschluss – 
nach Zusage durch die Bürgerschaft – positiv ent-
gegen. Mit der Unterstützung von Matthias Oettli, 
Leiter des Grundbuchamtes Gaster, wurde ein ent-
sprechender Vertragsentwurf ausgearbeitet. 

Mit diesem Vorschlag möchte der Ortsverwal-
tungsrat an den ehrenhaften Gedanken und den 
früheren Absichten der Ortsgemeinde Weesen 
festhalten, mit welchen bei der Erstellung von Bau-
rechten für junge Familien sowie ältere Einwohner 
eine preiswerte Bodenpolitik geschaffen wird. Die 
vorgenommenen Anpassungen und die vorzeitige 
Verlängerung der Baurechtsverträge zu den weiter-
hin günstigen Bedingungen sind im Interesse bei-
der Parteien. 

Im neuen Berechnungsmodell sind folgende Para-
meter festgelegt: 
1.	� Vertragsbeginn 1. Januar 2022 mit einer Laufzeit 

über 100 Jahre bis 2122.
2.	� Bodenpreis-Festsetzung auf CHF 300.00 pro m² 

(amtliche Schätzung entfällt).
3.	� Der Bodenwert wird alle fünf Jahre dem schwei-

zerischen Landesindex der Konsumentenpreise 
(LIK) angepasst. Indexstand Vertragsbeginn:  
November 2021, 101.6 Punkte (Dezember 2020 
= 100 Punkte).

4.	� Alle 20 Jahre, erstmalig per 1.1.2042, wird der 
Landwert durch eine Schätzung der St. Galler 
Kantonalbank neu festgesetzt. 

5.	� Der hypothekarische Referenzzinssatz wird als 
Zinssatz festgelegt. 

6.	� Dieser Zinssatz darf 1.5% nicht unterschreiten 
und wird auf maximal 3.5% plafoniert. 

7.	� Die Heimfallentschädigung berechnet sich auf 
90% des dannzumaligen Verkehrswerts der er-
stellten Gebäulichkeiten, Anlagen und Umge-
bung. 

Der Ortsverwaltungsrat stellt fest 
Die Anpassung der Baurechtsverträge an die heuti-
gen Standards bietet beiden Vertragspartnern eine 
langfristige Rechtssicherheit. So ist es der Orts
gemeinde zukünftig möglich, die jährlichen Bau-
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rechtszinsen nach einem auch für den Baurechts-
nehmer nachvollziehbaren Berechnungsmodell zu 
fakturieren. Mit einem neu über 100 Jahre ausge-
stellten Vertrag ist es den Baurechtsnehmern auch 
möglich, diverse Investitionen zu finanzieren und 
auch bei einem Verkauf der Liegenschaft keine 
Nachteile zu haben. Die Finanzinstitutionen werden 
den Baurechtsnehmern und deren Nachfolgern mit 
dieser langfristigen Sicherstellung auch bessere 
Konditionen anbieten können.

Für die Parzellen 486 und 262, Gemeinde Wee-
sen, hat die Bürgerschaft an der ausserordentlichen 

Bürgerversammlung im 2021 mit grosser Mehrheit 
bereits einem Ersatz der bestehenden Baurechts-
verträge zugestimmt. Im Sinne der Gleichbehand-
lung würde sich der Verwaltungsrat freuen, auch 
die weiteren Baurechtsverträge an diese Basis 
angleichen zu können.

Die Parzelle 270, Gemeinde Weesen, wird in ein-
zelne Parzellen unterteilt. Diese Mutation sieht das 
Grundbuchamt Gaster im Mai vor. Diese Parzellen 
werden neu nummeriert und einzeln in den Anla-
gen der Ortsgemeinde bilanziert.

ANTRAG B1:
ERSATZ DES BAURECHTSVERTRAGES 485 AN DER LINTHSTRASSE 27 IN WEESEN 

Situation 
Das Einfamilienhaus an der Linthstrasse 27 ist im 
Zonenplan als W2 klassiert. Die Baurechtsfläche 
485 beinhaltet eine Gesamtfläche über ca. 606 m2 

und befindet sich auf der Parzelle 270 der Ge-
meinde Weesen. 

Vertragsgrundlagen 
Begründung des Baurechtes: 15. März 1962 
Dauer des Baurechtes: 31. März 2062
Ersatz-Baurecht: 1. Januar 2022 bis 1. Januar 2122
Wahl des Baurechtes: Einfamilienhaus

Bodenpreis: CHF 300/m²
Landfläche: 606 m²

Berechnungsbeispiel: 
Fläche 606 m² à Bodenpreis von 300.00 CHF/m² 
= CHF 181 800.00
/100 x 1.5 (% Referenzzinssatz) 
= 2 727.00 CHF/Jahr 

ANTRAG

Der Ortsverwaltungsrat beantragt den Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürgern, den Ersatz des 
Baurechtes respektive die vorzeitige Vertrags-
verlängerung des Baurechtes Nr. 485 an der Linth-
strasse 27, 8872 Weesen auf der Parzelle Nr. 270 
gemäss beiliegenden Vertragsbestimmungen im 
Gutachten zu genehmigen.
Der Ortsverwaltungsrat wird ermächtigt, die mit 
der Vertragsverlängerung zusammenhängenden 
Verträge abzuschliessen.
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ANTRAG B2:
ERSATZ DES BAURECHTSVERTRAGES 491 AN DER LINTHSTRASSE 31 IN WEESEN 

Situation 
Das Zweifamilienhaus an der Linthstrasse 31 ist im 
Zonenplan als W2 klassiert. Die Baurechtsfläche 491 
beinhaltet eine Gesamtfläche über ca. 583 m2 und 
befindet sich auf der Parzelle 270 der Gemeinde 
Weesen. 

Vertragsgrundlagen 
Begründung des Baurechtes: 1. Mai 1964 
Dauer des Baurechtes: 1. Mai 2064
Ersatz-Baurecht: 1. Januar 2022 bis 1. Januar 2122
Wahl des Baurechtes: Zweifamilienhaus

Bodenpreis: CHF 300/m²
Landfläche: 583 m²

Berechnungsbeispiel: 
Fläche 583 m² à Bodenpreis von 300.00 CHF/m² 
= CHF 174'900.00
/100 x 1.5 (% Referenzzinssatz) 
= 2 623.50 CHF/Jahr 

ANTRAG

Der Ortsverwaltungsrat beantragt den Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürgern, den Ersatz des 
Baurechtes respektive die vorzeitige Vertrags-
verlängerung des Baurechtes Nr. 491 an der Linth-
strasse 31, 8872 Weesen auf der Parzelle Nr. 270 
gemäss beiliegenden Vertragsbestimmungen im 
Gutachten zu genehmigen.
Der Ortsverwaltungsrat wird ermächtigt, die mit 
der Vertragsverlängerung zusammenhängenden 
Verträge abzuschliessen.

ANTRAG B3:
ERSATZ DES BAURECHTSVERTRAGES 492 AN DER LINTHSTRASSE 33 IN WEESEN 

Situation 
Das Zweifamilienhaus an der Linthstrasse 33 ist im 
Zonenplan als W2 klassiert. Die Baurechtsfläche 
492 beinhaltet eine Gesamtfläche über ca. 618 m² 
und befindet sich auf der Parzelle 270 der Ge-
meinde Weesen. 

Vertragsgrundlagen 
Begründung des Baurechtes: 1. April 1961
Dauer des Baurechtes: 1. April 2061
Ersatz-Baurecht: 1. Januar 2022 bis 1. Januar 2122
Wahl des Baurechtes: Zweifamilienhaus

Bodenpreis: CHF 300/m²
Landfläche: 618 m²

Berechnungsbeispiel: 
Fläche 618 m² à Bodenpreis von 300.00 CHF/m² 
= CHF 185 400.00
/100 x 1.5 (% Referenzzinssatz) 
= 2 781.00 CHF/Jahr  

ANTRAG

Der Ortsverwaltungsrat beantragt den Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürgern, den Ersatz des 
Baurechtes respektive die vorzeitige Vertrags-
verlängerung des Baurechtes Nr. 492 an der Linth
strasse 33, 8872 Weesen auf der Parzelle Nr. 270 
gemäss beiliegenden Vertragsbestimmungen im 
Gutachten zu genehmigen. 
Der Ortsverwaltungsrat wird ermächtigt, die mit 
der Vertragsverlängerung zusammenhängenden 
Verträge abzuschliessen.
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ANTRAG B4:
ERSATZ DES BAURECHTSVERTRAGES 493 AN DER LINTHSTRASSE 41 IN WEESEN 

Situation 
Das Einfamilienhaus an der Linthstrasse 41 ist im 
Zonenplan als W2 klassiert. Die Baurechtsfläche 
493 beinhaltet eine Gesamtfläche über ca. 659 m² 
und befindet sich auf der Parzelle 270 der Ge-
meinde Weesen. 

Vertragsgrundlagen 
Begründung des Baurechtes: 9. Oktober 1966
Dauer des Baurechtes: 9. Oktober 2066
Ersatz-Baurecht: 1. Januar 2022 bis 1. Januar 2122 
Wahl des Baurechtes: Zweifamilienhaus

Bodenpreis: CHF 300/m² 
Landfläche: 659 m²

Berechnungsbeispiel: 
Fläche 659 m² à Bodenpreis von 300.00 CHF/m²
= CHF 197 700.00
/100 x 1.5 (% Referenzzinssatz) 
= 2 965.50 CHF/Jahr  

ANTRAG B5:
ERSATZ DES BAURECHTSVERTRAGES 517 AN DER LINTHSTRASSE 35 IN WEESEN 

Situation 
Das Einfamilienhaus an der Linthstrasse 35 ist im 
Zonenplan als W2 klassiert. Die Baurechtsfläche 
517 beinhaltet eine Gesamtfläche über ca. 616 m² 
und befindet sich auf der Parzelle 270 der Ge-
meinde Weesen. 

Vertragsgrundlagen 
Begründung des Baurechtes: 1. Mai 1964
Dauer des Baurechtes: 1. Mai 2064
Ersatz-Baurecht: 1. Januar 2022 bis 1. Januar 2122 
Wahl des Baurechtes: Einfamilienhaus

Bodenpreis: CHF 300/m²
Landfläche: 616 m²

Berechnungsbeispiel: 
Fläche 616 m² à Bodenpreis von 300.00 CHF/m² 
= CHF 184 800.00
/100 x 1.5 (% Referenzzinssatz) 
= 2 772.00 CHF/Jahr   

ANTRAG

Der Ortsverwaltungsrat beantragt den Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürgern, den Ersatz des 
Baurechtes respektive die vorzeitige Vertrags-
verlängerung des Baurechtes Nr. 493 an der Linth-
strasse 41, 8872 Weesen auf der Parzelle Nr. 270 
gemäss beiliegenden Vertragsbestimmungen im 
Gutachten zu genehmigen.
Der Ortsverwaltungsrat wird ermächtigt, die mit 
der Vertragsverlängerung zusammenhängenden 
Verträge abzuschliessen.

ANTRAG

Der Ortsverwaltungsrat beantragt den Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürgern, den Ersatz des 
Baurechtes respektive die vorzeitige Vertrags-
verlängerung des Baurechtes Nr. 517 an der Linth-
strasse 35, 8872 Weesen auf der Parzelle Nr. 270 
gemäss beiliegenden Vertragsbestimmungen im 
Gutachten zu genehmigen.
Der Ortsverwaltungsrat wird ermächtigt, die mit 
der Vertragsverlängerung zusammenhängenden 
Verträge abzuschliessen.
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ANTRAG

Der Ortsverwaltungsrat beantragt den Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürgern, den Ersatz des 
Baurechtes respektive die vorzeitige Vertrags-
verlängerung des Baurechtes Nr. 518 an der Linth-
strasse 37, 8872 Weesen auf der Parzelle Nr. 270 
gemäss beiliegenden Vertragsbestimmungen im 
Gutachten zu genehmigen.
Der Ortsverwaltungsrat wird ermächtigt, die mit 
der Vertragsverlängerung zusammenhängenden 
Verträge abzuschliessen.

ANTRAG B7:
ERSATZ DES BAURECHTSVERTRAGES 526 AN DER LINTHSTRASSE 39 IN WEESEN 

Situation 
Das Zweifamilienhaus an der Linthstrasse 39 ist im 
Zonenplan als W2 klassiert. Die Baurechtsfläche 
526 beinhaltet eine Gesamtfläche über ca. 629 m² 
und befindet sich auf der Parzelle 270 der Ge-
meinde Weesen. 

Vertragsgrundlagen 
Begründung des Baurechtes: 15. Februar 1966
Dauer des Baurechtes: 15. Februar 2066
Ersatz-Baurecht: 1. Januar 2022 bis 1. Januar 2122 
Wahl des Baurechtes: Zweifamilienhaus

Bodenpreis: CHF 300/m²
Landfläche: 629 m²

Berechnungsbeispiel: 
Fläche 629 m² à Bodenpreis von 300.00 CHF/m²
= CHF 188 700.00
/100 x 1.5 (% Referenzzinssatz) 
= 2 830.50 CHF/Jahr 

ANTRAG

Der Ortsverwaltungsrat beantragt den Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürgern, den Ersatz des 
Baurechtes respektive die vorzeitige Vertrags-
verlängerung des Baurechtes Nr. 526 an der Linth
strasse 39, 8872 Weesen auf der Parzelle Nr. 270 
gemäss beiliegenden Vertragsbestimmungen im 
Gutachten zu genehmigen. 
Der Ortsverwaltungsrat wird ermächtigt, die mit 
der Vertragsverlängerung zusammenhängenden 
Verträge abzuschliessen.

ANTRAG B6:
ERSATZ DES BAURECHTSVERTRAGES 518 AN DER LINTHSTRASSE 37 IN WEESEN 

Situation 
Das Einfamilienhaus an der Linthstrasse 37 ist im 
Zonenplan als W2 klassiert. Die Baurechtsfläche 
518 beinhaltet eine Gesamtfläche über ca. 561 m² 
und befindet sich auf der Parzelle 270 der Ge-
meinde Weesen. 

Vertragsgrundlagen 
Begründung des Baurechtes: 1. Mai 1964
Dauer des Baurechtes: 1. Mai 2064
Ersatz-Baurecht: 1. Januar 2022 bis 1. Januar 2122 
Wahl des Baurechtes: Einfamilienhaus

Bodenpreis: CHF 300/m²
Landfläche: 561 m²

Berechnungsbeispiel: 
Fläche 561 m² à Bodenpreis von 300.00 CHF/m² 
= CHF 168 300.00
/100 x 1.5 (% Referenzzinssatz) 
= 2 524.50 CHF/Jahr  
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Als Geschäftsprüfungskommission haben wir die 
Jahresrechnung der Ortsgemeinde Weesen, be-
stehend aus Berichterstattung, Bilanz, Erfolgsrech-
nung, Investitionsrechnung und Anhang sowie die 
Amtsführung für das am 31. Dezember 2021 abge-
schlossene Rechnungsjahr und das Budget 2022 
geprüft. Die Jahresrechnung wurde von der beauf-
tragten Revisionsstelle BDO AG geprüft, welche 
am 2. März 2022 ein nicht modifiziertes Prüfungs
urteil abgegeben hat. 

Verantwortung des Verwaltungsrats
Der Verwaltungsrat ist für die Aufstellung der Jah-
resrechnung und des Budgets und die Amtsfüh-
rung in Übereinstimmung mit den kantonalen und 
kommunalen gesetzlichen Vorschriften verantwort-
lich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestal-
tung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines 
internen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstel-
lung der Jahresrechnung, die frei von wesentlichen 
falschen Angaben als Folge von Verstössen oder 
Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Rat für die  
Anwendung sachgemässer Rechnungslegungs
methoden sowie die Vornahme angemessener 
Schätzungen verantwortlich..

Verantwortung der Geschäftsprüfungskommission
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer  
Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrech-
nung und des Budgets sowie die Amtsführung ab-
zugeben. Wir haben unsere Prüfung in Überein-
stimmung mit den gesetzlichen Vorschriften vorge-
nommen. Die Prüfung haben wir so zu planen und 
durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit 
gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentli-
chen falschen Angaben ist. Eine Prüfung beinhaltet 
die Durchführung von Prüfungshandlungen zur  

Erlangung von Prüfungsnachweisen für die in der 
Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und 
sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungs-
handlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen 
des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risi-
ken wesentlicher falscher Angaben in der Jahres-
rechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern 
ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksich-
tigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es 
für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeu-
tung ist, um die den Umständen entsprechenden 
Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um 
ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des inter-
nen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung um-
fasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit 
der angewandten Rechnungslegungsmethoden, 
der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen 
sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der 
Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die 
von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausrei-
chende und angemessene Grundlage für unser 
Prüfungsurteil bilden.

Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung entsprechen die Jahres-
rechnung und die Amtsführung für das am 31. De-
zember 2021 abgeschlossene Rechnungsjahr sowie 
das Budget 2022 den kantonalen und kommunalen 
gesetzlichen Vorschriften. 

Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher 
Vorschriften
Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen an die 
Befähigung gemäss Art. 56 GG erfüllen und keine 
mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbare Sach-
verhalte vorliegen.

BERICHT DER GESCHÄFTSPRÜFUNGS-
KOMMISSION
AN DIE BÜRGERVERSAMMLUNG DER ORTSGEMEINDE WEESEN
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Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträge:

1. �Die Jahresrechnung 2021 der Ortsgemeinde Weesen sei zu genehmigen.

2. �Die Anträge des Rates über Budget für das Rechnungsjahr 2022 seien zu genehmigen.

Weesen, 3. März 2022

Die Geschäftsprüfungskommission
 
Präsident:	 Hans Hehli

Schreiber:	 Jürg Schaufelberger  

Mitglied:	 Pascal Füllemann
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ANTRÄGE DES VERWALTUNGSRATES

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger
Der Verwaltungsrat beantragt der Urnenabstimmung vom 3. April 2022 über die Geschäfte der  
Bürgerversammlung 2022:

Traktandum 1: Jahresrechnung 2021
1.	� Die Jahresrechnung 2021 (Erfolgs- und Investitionsrechnung) des Gemeindehaushalts sei zu  

genehmigen. 
2.	� Der Ertragsüberschuss über CHF 194 456.40 der Erfolgsrechnung sei vollumfänglich in die  

Ausgleichsreserve, 29400, einzulegen.

Traktandum 2: Budget 2022
Das Budget für das Jahr 2022 (Erfolgs- und Investitionsrechnung) mit einem voraussichtlichen Ertrags-
überschuss von CHF 42 500.00 und Nettoinvestitionen über CHF 191 000.00 sei zu genehmigen. 

Traktandum 3: Sanierung Bewirtschaftungsweg Matt-Unterbütz (Bützweg)
Das Projekt und der Kostenvoranschlag für die Sanierung des Bewirtschaftungsweges Matt-Unterbütz  
(Bützweg) im Betrag von insgesamt CHF 383 000.00 sei zu bewilligen.

Traktandum 4: Ersatz Baurechte an der Linthstrasse
Dem Ersatz der nachfolgenden Baurechtsverträge der Linthstrasse sei zuzustimmen:
4.1	 Baurecht 485, Linthstrasse 27, 8872 Weesen
4.2	 Baurecht 491, Linthstrasse 31, 8872 Weesen
4.3	 Baurecht 492, Linthstrasse 33, 8872 Weesen
4.4	 Baurecht 493, Linthstrasse 41, 8872 Weesen
4.5	 Baurecht 517, Linthstrasse 35, 8872 Weesen
4.6	 Baurecht 518, Linthstrasse 37, 8872 Weesen
4.7	 Baurecht 526, Linthstrasse 39, 8872 Weesen

Für den Verwaltungsrat der Ortsgemeinde Weesen	 Philippe Jolly, Ortspräsident 
			   Jennifer Bisquolm, Ratsschreiberin
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VERWALTUNGSRAT
Präsident: Philippe Jolly 
praesident@ogweesen.ch

Vizepräsident: Markus Gmür	  
projekte@ogweesen.ch

Wald / Strassen: Franz Hämmerli 
wald@ogweesen.ch

Liegenschaften: Christian Schuler 
liegenschaften@ogweesen.ch

Alpen / Landwirtschaft: Fridolin Bühler 
alpen@ogweesen.ch

Ratsschreiberin: Jennifer Bisquolm 
gemeinde@ogweesen.ch

Finanzverwaltung: J&T Services GmbH
Jennifer Bisquolm 
kassier@ogweesen.ch

GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION
Präsident:	 Johann Hehli
Aktuar / Mitglied:	 Jürg Schaufelberger
Mitglied:	 Pascal Füllemann
gpk@ogweesen.ch

STIMMENZÄHLER/IN 
Peter Bühler
Natalie Hehli
3. Mitglied vakant

BÜRO ORTSGEMEINDE, VERWALTUNG
Rathaus, Marktgasse 4, 8872 Weesen	

Telefon: 055 505 63 27
E-Mail: gemeinde@ogweesen.ch
Termine nur auf vorgängige Anfrage möglich.

52  





O
rtsgem

einde W
eesen 

R
athaus, M

arktgasse 4 
8872 W

eesen

P.P.
C

H
-8872 W

eesen
P

ost C
H

 AG

H
err

H
ans M

uster
M

usterstrasse 2
P

ostfach
8872 W

eesen


